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AWO Bochum solidarisch gegen "Querdenker"

Die verschwörungsideologische und

rechtsoffene Gruppierung „Querdenken

234“ veranstaltet am Samstag, 29.

Januar, in Bochum eine

Großdemonstration. Dagegen formiert

sich breiter Widerstand, dem sich auch

die Bochumer AWO anschließt.

Die Gegendemo beginnt um 14.30 Uhr vor

dem Schauspielhaus am Tana-Schanzara-

Platz, die Teilnehmenden der AWO treffen

sich vorab um 13.30 im AWO-Citytreff,

Bleichstraße 8.

Statement setzen gegen Rechts

Auch die AWO setzt damit ein Zeichen für

Demokratie, Solidarität und Empathie in

der Pandemie, setzt ein Statement gegen

Rechts und den Rechtspopulismus, der

sich im Rahmen der sogenannten

Spaziergänge der „Querdenker“ verankert

hat und sich weiter ausbereitet.

Die Gegendemonstration wird nicht nur von der AWO, sondern unter anderem auch von Jusos,

Grüner Jugend, Fridays for Future Bochum und dem Bündnis gegen Rechts, dem die Bochumer

AWO angehört, unterstützt. Abstände werden dabei eingehalten ebenso wie die Maskenpflicht.
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